
Die der Frau angedachte und zugewiesene Stellung 
in der nationalsozialistischen Volksgemeinschaft 

scheiterte an der Realität

Erklärtes Ziel der Nationalsozialisten warErklärtes Ziel der Nationalsozialisten war
Die Emanzipation der Frau aufzuhalten und zu verhindernDie Emanzipation der Frau aufzuhalten und zu verhindern

Die Frau komplett aus dem Berufsleben zu entfernenDie Frau komplett aus dem Berufsleben zu entfernen

Die Frau auf ihre einzig wahre Bedeutung und Rolle zuDie Frau auf ihre einzig wahre Bedeutung und Rolle zu

reduzieren, ihre Bedeutung aber gleichzeitig hervorzuhebenreduzieren, ihre Bedeutung aber gleichzeitig hervorzuheben

„Haushalt„Haushalt-- KochenKochen––Kinder kriegen und erziehen“Kinder kriegen und erziehen“

Die vollkommene Ausgrenzung der Frau von derDie vollkommene Ausgrenzung der Frau von der

männerdominierten NSmännerdominierten NS--Gesellschaft gelang aber nichtGesellschaft gelang aber nicht
Die Männer konnten die typischen Frauenberufe nichtDie Männer konnten die typischen Frauenberufe nicht

erledigenerledigen

Während des Krieges mussten die Frauen besonders inWährend des Krieges mussten die Frauen besonders in

der Rüstungsindustrie die Männerarbeit übernehmender Rüstungsindustrie die Männerarbeit übernehmen

Am Kriegsende mussten sie an der Heimatfront für dasAm Kriegsende mussten sie an der Heimatfront für das

Dritte Reich kämpfenDritte Reich kämpfen

Reichsarbeitsdienstführers Hierl
bei den „Arbeitsmaiden“ des 
weiblichen Arbeitsdienstes



Durch Propaganda, Gemeinschaftsaktivitäten Durch Propaganda, Gemeinschaftsaktivitäten 
und Kerzenscheinromantik wurden die Mädel und Kerzenscheinromantik wurden die Mädel 
von klein auf an geschickt manipuliert von klein auf an geschickt manipuliert 

Viele glaubten an das, was man ihnen sagteViele glaubten an das, was man ihnen sagte
und vormachteund vormachte
Viele sahen sich als etwas BesonderesViele sahen sich als etwas Besonderes
Sie glaubten der Propaganda ohne darüberSie glaubten der Propaganda ohne darüber
nachzudenkennachzudenken
Sie merkten nicht, dass ihre individuellen InteressenSie merkten nicht, dass ihre individuellen Interessen
und Wünsche keine Rolle spielten und Wünsche keine Rolle spielten 

Sie warenSie waren
„Bedeutungslos, ohne es zu merken“„Bedeutungslos, ohne es zu merken“

Das Individuum Mädchen oder Frau existierte nichtDas Individuum Mädchen oder Frau existierte nicht
Es war ein Werkzeug im NSEs war ein Werkzeug im NS--SystemSystem



Hitlerjugend
Mitgliedschaft wurde zur Pflicht
Sie war Hitlers Zukunft für sein „Tausendjähriges Reich“
Heimatabende, Zeltlager und Ausflüge sollten die
Gemeinschaft stärken
Ab 1938 wurden sie verstärkt auf den Krieg durch
Schießausbildung und Geländedienst vorbereitet

Vom Zeltlager zum Feldlager
Der deutsche Junge sollte sein …

Hart wie Kruppstahl
Zäh wie Leder
Flink wie ein Wiesel

Ziel
Wächter, Hüter und Garant des

„Tausendjährigen Reiches“
und der Herrenrasse



Holocaust





Antisemitismus
1933   Machteinsetzung und Machtergreifung
1933   01.04. Boykott aller jüdischen Geschäfte

1933   10.05. Bücherverbrennung

1935   Nürnberger-Rasse-Gesetze

1938   09.11. Reichskristallnacht und Pogrome 

1937   Arisierung der Wirtschaft

1937   Hitler kündigt im Falle eines Krieges 

Holocaust an

1941   Judenstern wird für alle Juden Pflicht

1941   Verbot der öffentlichen Verkehrsmittel

1941   Ab Oktober Beginn der Massenvernichtung

1942   20.01. Wannsee-Konferenz

Beschluß zur „technisch, organisatorischen und physischen

Durchführung der Judenvernichtung“
1943   Auswanderungsverbot für Juden

Reichskristallnacht
Synagoge in Bielefeld



Geplante und bewusste 
Tötungsmaschinerie...

Die extreme Judenfeindschaft wurde durch den Reichskanzler Adolf Hitler 
propagiert und angeheizt

Sein Plan wurde in die Tat umgesetzt

Die Vernichtung / Ausrottung der Juden
Ab dem 01.04.1933 wurde es den Juden unmöglich gemacht, ein 
menschenwürdiges Leben zu führen
Weibliche Juden mussten ihrem Vornamen den Namen Sara 
und männliche Juden den Namen Israel beifügen
Juden mussten den Judenstern tragen, um sie von der
„Höherwertigen Rasse – die Arier“ unterscheiden zu können
Es wurde ihnen untersagt zu arbeiten, sie mussten ihren Besitz abgeben
Es war für sie schwer, an Lebensmittel zu kommen
Vorbestrafte Juden wurden in KZ‘s abgeschoben
Juden wurden als „Lebensunwerte Rasse“ zur Vernichtung freigegeben



Der Tod war ein Meister aus 
Deutschland

Blick durch das Tor zum Vernichtungslager Auschwitz



Die Befreiung ab Februar 1945
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